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Am Samstag den 15.9.2018, auf dem idyllischen gelegenen Platz des Vereins „Boule Club Tromm 1997 
e.V.“ startete NRW mit 24 Teams ins Turnier.   

 

 

Pool und Barrage 
Pünktlich wurde die Meisterschaft eröffnet und die 32 Pools ausgelost. Voller Tatendrang und Energie 
strömten alle Spieler sehr schnell auf ihre Bahnen um sich einzuspielen.  
Gespielt wurde international, ohne Zeitbegrenzung, sodass über den ganzen Tag ein ständiges und 
reges Treiben bestand.  

 

Gleich 5 NRW-Mannschaften (21%) schafften es mit zwei Siegen direkt ins 32-Finale. 
Für sechs NRW Mannschaften (25%) war leider nach zwei Niederlagen sofort Schluss. 
In die Barrage mussten 13 Mannschaften (54%), davon schafften es 5 Mannschaften (38%). 
Damit war klar, dass 11 Mannschaften (46%) ins 32-Finale kamen und über die Hälfte (54%) ins B-
Turnier durften.  



A-Turnier 

 

Im 1/32-Finale  
trafen gleich 4 NRW-Mannschaften von 11 aufeinander und mussten gegeneinander spielen. NRW17 
schlug NRW05 zu 3 und NRW10 schlug NRW22 zu 6.   

Im 1/16-Finale 
waren jetzt nur noch 6 NRW-Mannschaften vertreten, davon konnten sich nur NRW20 und NRW17 
weiter durchsetzen. Die anderen 4, mussten sich nach bravourösem Spiel geschlagen geben. NRW01 
zu 9; NRW08 zu 4; NRW10 zu 4 und NRW16 zu 12. 

Im 1/8-Finale 
setzte sich NRW20 mit souveränem Spiel gegen Bayern05 durch.  
Leider verloren unsere zweiten 8-Final Teilnehmer NRW17 (Petra Brunke Essen Stadtgarten; Berthold 
Brunke Essen Stadtgarten; Gerd Zimmermann Bochum-Wattenscheid) zu 4. Damit sind für 2019 
gesetzt, herzlichen Glückwunsch. 

Im ¼-Finale 
traf NRW20 (Manfred Krönke Ibbenbüren; Heinz Zabel Senden Davert; Benno Lüdeke Ibbenbüren) auf 
den Vorjahressieger BaWü02. Nach einem missglückten Start lag NRW20 gleich mit 5:0 hinten. Trotz 
Gegenwehr gaben BaWü02 die Führung nicht mehr ab. Alles gelang ihnen, so dass NRW20 gar nicht in 
ihr Spiel kam. So mussten sie sich zu Null geschlagen geben.  

 
Gratulation an Manfred Krönke; Heinz Zabel; Benno Lüdeke für ihre großartige Gesamtleistung und 
damit beste NRW Mannschaft 2018. 

 

 

 



B-Turnier 
Für das B-Turnier schrieben sich erfreulicherweise alle 13 NRW-Mannschaften ein. 

Im 1/32-Finale trafen wie im A-Turnier gleich 4 NRW-Mannschaften von 13 aufeinander und mussten 
gegeneinander spielen. 
  
NRW06 schlug NRW14 mit 13:10 und NRW04 schlug NRW23 13:3.   
NRW24 konnte ihr Spiel auch gewinnen und stand zusammen mit NRW06 und NRW04 im 1/16-Finale. 
Die restlichen 10 Mannschaften aus NRW mussten sich geschlagen geben. 

Im 1/16-Finale waren jetzt nur noch 3 NRW-Mannschaften (NRW24; NRW06 und NRW04) vertreten. 
Davon kam NRW24 und NRW06 weiter bis ins Finale.  

NRW04 musste sich nach starker Leistung gegenüber BaWü34 geschlagen geben und sich 
verabschieden. 

 

B-Finale: 
Das reine NRW B-Finale wurde von NRW24 (Heribert Gödde; Antonius Striewe; Reinhard Steffen) und 
NRW06 (Gisbert Bauer; Wolfgang Drogula; Bernd Motte) bestritten. Nach zähem Hin und Her, konnte 
sich doch NRW24 eindeutig mit 13:2 durchsetzen. 

Herzlichen Glückwunsch an beide Finalteilnehmer, ihr habt ein großartiges Ergebnis für NRW erzielt. 

 

 

B-Finale  1/32   1/16   1/8   1/4   1/2  Finale 

NRW24 Nord07 BaWü18 Saar05 BaWü33 BaWü31 NRW06 

NRW06 NRW14 Nord04 BaWü34 NiSa01 Berl03 NRW24 

NRW04 NRW23 BaWü34         

NRW03 RhPf05           

NRW07 Bay04           

NRW11 Bay09           

NRW12 BaWü31           

NRW14 NRW06           

NRW15 BaWü08           

NRW18 Hess11           

NRW19 Nord01           

NRW21 BaWü18           

NRW23 NRW04           



 
 

Resümee 
 

Als Team-Chef möchte ich allen Spielern aus NRW ein großes Kompliment machen. Eure nette Art und 
Hilfsbereitschaft haben über die gesamte DM-Zeit eine großartige Atmosphäre geschaffen, auf die so 
manch anderes Bundesland neidisch sein dürfte.  

Da ich selbst gespielt habe, konnte ich leider nicht bei euren Spielen am Rand stehen und euch 
aufmuntern, aber auch das wurde mir nicht übelgenommen.  

 

PS: Sobald die neuen Quoten da sind, bringen wir sie ins Netz. 

 

Ich freue mich schon auf nächstes Jahr mit euch und verbleibe mit „Allez le boule“. 

Heinz Zabel 

Team-Chef 55plus 2018 

 

 


